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Bildung für nachhaltige Entwicklung –
eine Aufgabe auch in elementaren Bildungseinrichtungen



Photo by Dirk (Beeki) Schuhmacher on Pixabay
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Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.

Mensch – Natur Verhältnis Mensch – Mensch Verhältnis 



Mensch-Mensch-Verhältnis

Ziele gesellschaftlichen Zusammenlebens

Werte in einer Bildung für eine nachhaltige Entwicklung

Gerechtigkeit

Solidarität

Menschenwürde

Demokratie
Verantwortung

3 fache  

Achtsamkeit 
Respekt

Toleranz

Inklusion



Wie kann ich in der 

Einrichtung 

Gerechtigkeit,

Solidarität &   

Menschenwürde 

erfahrbar

machen? 
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• Bewusstsein für Fairness, Ungleichheit, Ungerechtigkeit

• Vielfalt als Chance und Gewinn

• Solidarität und Kooperationsbereitschaft unterstützen,

• im Gespräch sein, Verhalten, Gefühle und Machtstrukturen 

reflektieren

• Diversität und Inklusion im Team

• Wert von multiprofessionellen Teams

• Reflexion der Zusammenarbeit und Betriebsführung Leitung und 

Team mit dem Erhalter

• Empathie und Wertschätzung gegenüber der Arbeit anderer

• Berufe/Arbeit kennenlernen, Verantwortung / Mitarbeit in der 

KigaGemeinschaft,  

• Reise eines T-Shirts (Bilderbuch)



→

Geh mit offenen Augen durch Deine Wohnung!

Schnapp Dir ein Säckchen oder einen Beutel und befülle 

diesen mit:
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http://www.menti.com/
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Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung kann...

...die Arbeit rah men
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Pädagogische Prinzipien 
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WIR gestalten Zukunft - Jetzt.     

„Zukunft, das ist, das weiß ich selbst nicht. 
Aber über die Zukunft bestimmt niemand“.  



«Die Entwicklung von Denken 

und Fühlen im Kindesalter 

ist die Grundlage 

für die spätere Entwicklung

von vernetztem Denken,

abwägendem Urteilen, 

Verantwortungsbewusstsein, 

einem Sinn für Fairness 

und für Verständnis 

und Toleranz» 
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UN-Kinderrechtskonvention 

Artikel 12 [Berücksichtigung des Kinderwillens] 
(1) Die Vertragsstaaten sichern dem Kind, das fähig ist, sich eine eigene Meinung zu bilden, das Recht zu, diese 

Meinung in allen das Kind berührenden Angelegenheiten frei zu äußern, und berücksichtigen die Meinung des 

Kindes angemessen und entsprechend seinem Alter und seiner Reife.

Artikel 13 [Meinungs- und Informationsfreiheit]
(1) Das Kind hat das Recht auf freie Meinungsäußerung; dieses Recht schließt die Freiheit ein, ungeachtet der 

Staatsgrenzen Informationen und Gedankengut jeder Art in Wort, Schrift oder Druck, durch Kunstwerke oder andere 

vom Kind gewählte Mittel sich zu beschaffen, zu empfangen und weiterzugeben.
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Artikel 24 [Rechte des Kindes] 
(1) Kinder haben Anspruch auf den Schutz und die 

Fürsorge, die fü̧r ihr Wohlergehen notwendig

sind. Sie können ihre Meinung frei äußern. Ihre Meinung 

wird in den Angelegenheiten, die sie betreffen,

in einer ihrem Alter und ihrem Reifegrad entsprechenden 

Weise berü̧cksichtigt.

(2) Bei allen Kinder betreffenden Maßnahmen öffentlicher 

oder privater Einrichtungen muss das Wohl

des Kindes eine vorrangige Erwägung sein.

https://unsplash.com/photos/mKw4eamvjKA?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/search/photos/children?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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Kindern eine Stimme geben     
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Fragen stellen   

gemeinsam 

Antworten suchen   

Philosophieren

Pläne 

schmieden

zuhören

https://unsplash.com/photos/ZvNaAGYVlEc?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/search/photos/change?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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h o Elisa: Wie Bäume entstehen.

o KP: Mhm (bejahend). Also wie Bäume entstehen hast du dir 
schon überlegt. Ist das was Wichtiges für dich? Ja? Warum ist 
denn das wichtig für dich? 

o Elisa: Weil das macht, dass wir atmen können. 

o KP: Ja zum Atmen, ja. 

o Elisa: Aber die Autos die sind blöd. (...) Weil, weil die machen 
Abgase und dann sterben die Bäume und dann können wir 
nicht mehr atmen. 

Dissertationsvorhaben Barbara Benoist-Kosler
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Blumen gießen

Natur braucht Aufpasser

Bäume sollen nicht gefällt werden.

Natur braucht Menschen nicht, aber Mensch die Natur

Braucht die Natur den Menschen?

Mensch ist auch aus der Natur

Gäbe es keine Natur, gäbe es keinen Menschen

Feuerwehr hilft bei 

Waldbrand.

Menschen müssen 

Auto fahren, macht 

aber Bäume kaputt.

Natur / Tiere helfen sich selbst / gegenseitig

Kranke Bäume schrumpfen

Kranke Bäume müssen ins Krankenhaus

Kranke Bäume brauchen Medizin / Wasser

Bäume fühlen

Natur braucht Natur 

Ökosystemzusammenhänge 

(Vögel brauchen Bäume).

Vögel wollen sich haben, 

nicht den Menschen

Verletzten Tieren helfen
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Wer entscheidet?

Dissertationsvorhaben Barbara Benoist-Kosler, M.A. 24

„In jeder Welt gibt es eine Bundeskanzlerin oder einen Bundeskanzler. 

Und die entscheiden. (...) Aber die Menschen, die dürfen schon auch mal 

mitentscheiden. #00:11:10-4# “ 

„Zukunft, das ist, das weiß ich selbst nicht. Aber über die Zukunft 

bestimmt niemand. (...) #00:21:00-4# “ 
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Kinder als Akteure nachhaltiger Entwicklung

- Kinder machen sich Gedanken über 

die Welt

- Kinder wollen sich mit der Welt 

auseinandersetzen (Pramling Samuelson & 

Kaga 2008, Davis 2015)

- Kinder sind kompetente Wesen, die in 

der Lage sind komplexe Probleme zu 

lösen (Tomasello 2010, 2011, Wilkening & 

Cacchione 2014)

- Kinder brauchen dazu alltägliche 

Erfahrungswelten und ein Gegenüber 
(Nelson 2007, Schäfer 2005)

- Kinder brauchen UnterstützerInnen
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Konsequenz

26

Alltagserfahrungen & Ernsthafte Aufgaben

Ausprobieren & Nachvollziehen

Einmischen und Mitgestalten
Verstehen & Konsequenzen ziehen

Nachdenken & Hinterfragen





10 min
Zu viert

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.
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7 Aspekte von 
Bildung für eine nachhaltige Entwicklung in der Kita

Auseinandersetzung mit ernsthaften Aufgaben 

und nachhaltigkeitsrelevanten Themen

Kompetenzen stärken 

Selbstwirksamkeit erfahren

Naturerfahrung ermöglichen und zum Erhalt 

der natürlichen Lebensgrundlagen beitragen

Partizipation ermöglichen

Auseinandersetzung mit Gerechtigkeit

Solidarität zeigen und Kooperatives Verhalten üben



24.01.2020

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.

Das Konzept

… macht die Auseinandersetzung mit ethischen Prinzipien und
zentralen Fragen einer nachhaltigen Entwicklung notwendig,

… stellt Themen und Fragestellungen in neue Zusammenhänge,
…fordert neues Wissen, Erfahrungen und Kompetenzen
… folgt Prinzipien und erfordert neue Arbeitsweisen und Methoden

um Menschen die Mitgestaltung an einer lebenswerten Zukunft zu 
ermöglichen.
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Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.

Das Konzept

… macht die Auseinandersetzung mit ethischen Prinzipien und
zentralen Fragen einer nachhaltigen Entwicklung notwendig,

… stellt Themen und Fragestellungen in neue Zusammenhänge,
…fordert neues Wissen, Erfahrungen und Kompetenzen
… folgt Prinzipien und erfordert neue Arbeitsweisen und Methoden

um Menschen die Mitgestaltung an einer lebenswerten Zukunft zu 
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Wir kaufen ein

Gesundheit

Gemeinsames Essen

Gesundes
Frühstück

Was hat das 
Frühstück mit 
Menschenwürde, 
mit dem Erhalt der 
natürlichen 
Lebensgrundlagen, 
mit Gerechtigkeit zu 
tun

?



Kulturelle Dimension

Den Wert der Speisen sichtbar 
machen (z.B. durch 
Tischkultur, Rituale etc.)

Kulturelle Vielfalt der 
Essgewohnheiten wahrnehmen 
und respektieren

ökologische Dimension

Woher kommen die 
Eier?Artgerechte Tierhaltung 
(z.B. Hühner)
Aus welchem Boden kommt 
unser Gemüse?
Vielfalt an Sorten (z.B.Äpfel)

Was wird aus Resten?

ökonomische Dimension

Wo kaufen wir ein?
Regionale Produkte
„echte“ Preise zahlen

Gemeinsam mit anderen
Kitas einkaufen

Eigenarbeit 
(Brot; Marmelade)

soziale Dimension

Gesundheit

Gemeinsames Essen

Gerechte Verteilung

Gesundes
Frühstück
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Klimaschutzmaßnahmen in der Kita mit Träger, Kindern und Eltern

Engagement der Kommune kennen und mittragen

Klimaschutzmeilen und andere Projekte unterstützen
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Ausprobieren & Nachvollziehen

Einmischen und Mitgestalten

Verstehen & Konsequenzen ziehen

Nachdenken & Hinterfragen

• Klimaschutzmaßnahmen in der Kita mit Träger, Kindern und Eltern

• Engagement der Kommune kennen und mittragen

• Klimaschutzmeilen und andere Projekte unterstützen

Alltagserfahrungen & Ernsthafte Aufgaben
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Bildung für eine nachhaltige Entwicklung ist keine zusätzliche, neue 

Aufgabe für Bildungseinrichtungen, sondern eine neue Perspektive.

Das Konzept

… macht die Auseinandersetzung mit ethischen Prinzipien und
zentralen Fragen einer nachhaltigen Entwicklung notwendig,

… stellt Themen und Fragestellungen in neue Zusammenhänge,
…fordert neues Wissen, Erfahrungen und Kompetenzen
… folgt Prinzipien und erfordert neue Arbeitsweisen und Methoden

um Menschen die Mitgestaltung an einer lebenswerten Zukunft zu 
ermöglichen.



«Ziel ist nicht ein Wissenskanon, 

sondern eine Persönlichkeit, 

die sich ermutigt und fähig fühlt, 

das eigene Leben mitzugestalten

und die über Wissen und Kompetenzen 

verfügt, dies im Sinne einer 

nachhaltigen Entwicklung zu tun.“
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Bildung für nachhaltige Entwicklung ...

...ein roter Faden der sich durch den Kindergarten zieht
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Ethische Prinzipien, 

Werte, Menschen-

und Leitbild

Pädagogische Prinzipien wie 

Wertschätzender Umgang, 

Kooperation oder Partizipation

Umgang von Kindern und 

Erwachsenen mit- und 

untereinander

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Kindergarten
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Ethische Prinzipien, 

Werte, Menschen-

und Leitbild

Pädagogische Prinzipien wie 

Wertschätzender Umgang, 

Kooperation oder Partizipation

Umgang von Kindern und 

Erwachsenen mit- und 

untereinander

Freies Spiel & Bildungsangebote, 

Arbeitsweisen & Methoden

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Kindergarten
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Ethische Prinzipien, 

Werte, Menschen-

und Leitbild

Pädagogische Prinzipien wie 

Wertschätzender Umgang, 

Kooperation oder Partizipation

Umgang von Kindern und 

Erwachsenen mit- und 

untereinander

Freies Spiel & Bildungsangebote, 

Arbeitsweisen & Methoden

Raumangebot, -Gestaltung 

und Materialauswahl Betriebsführung

Umgang mit Ressourcen

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Kindergarten
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Ethische Prinzipien, 

Werte, Menschen-

und Leitbild

Pädagogische Prinzipien wie 

Wertschätzender Umgang, 

Kooperation oder Partizipation

Umgang von Kindern und 

Erwachsenen mit- und 

untereinander

Freies Spiel & Bildungsangebote, 

Arbeitsweisen & Methoden

Raumangebot, -Gestaltung 

und Materialauswahl Betriebsführung

Umgang mit Ressourcen

Verankerung im 

Gemeinwesen

Zusammenarbeit mit Eltern 

und ExpertInnen

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Kindergarten
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Strategien zur Verankerung & Ermöglichung von BNE in der Kita

Ausbildung

Fort- und Weiterbildung

Bildungsplan

Beteiligung von Kindern 

und Eltern

Erhalter

Partner im Gemeinwesen

Wissenschaft

BNE 
KITA

Befähigung der 

MultiplikatorInnen

Whole Institution Approach

Formale Verankerung im 

Bildungssystem

Politik Governance
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Schlussbemerkung

Barbara Benoist-Kosler, M.A. 47

Das Gras wächst nicht schneller, 

auch wenn man daran zieht!
Chinesische Weisheit
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